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Gut gemeint – aber noch nicht ausreichend 

Kabinett verabschiedet Baugesetzbuch-Novelle 
38/24 

Berlin, 04.09.2024 

Zur heutigen Verabschiedung der Baugesetzbuch-Novelle im Kabinett können 

Sie Tim-Oliver Müller, Hauptgeschäftsführer des Hauptverbandes der 

Deutschen Bauindustrie, wie folgt zitieren: 

 

„Der heute beschlossene Entwurf zur Novellierung des Baugesetzbuches 

beweist, dass gut gemeint noch nicht ausreichend ist. Der Wohnungsbau und 

mit ihm hunderttausende Mieterinnen und Mieter warten auf den großen Wurf, 

der ausreichend Wohnraum schafft. Der Entwurf, den das Kabinett heute 

verabschiedet hat, schafft aber leider nicht umfänglich, was für den Markt 

dringend notwendig wäre.  

 

Dabei steuern wir auf das schwächste Genehmigungsniveau seit dem Jahr 2010 

zu. Auch im Juni ist die Zahl der genehmigten Wohnungen erneut zweistellig 

zurückgegangen, zum 21. Mal in Folge. Positiv ist, dass die Bundesregierung 

unseren Empfehlungen für einfacheres Bauen, wie etwa die für den 

Flüchtlingsbau geschaffenen Sonderregeln auf den Mietwohnungsbau 

auszuweiten, gefolgt ist. Hier wäre eine Entfristung nach 2027 sinnvoll.  

 

Die Pflicht, für jeden Neubau entsprechenden Parkraum zur Verfügung zu 

stellen, ist jedoch nicht mehr zeitgemäß und treibt die Wohnungsbaukosten-

Spirale weiter nach oben. Für den Bau-Turbo brauchen wir endlich einen 

Schulterschluss von Bund, Ländern und Kommunen. Eine ausreichend 

ausgestattete, einfache und verlässliche Förderkulisse sowie 

bauplanungsrechtliche Möglichkeiten (Maß der baulichen Nutzung), einfach 

aufzustocken, zu verdichten sowie serielles und modulares Bauen zu 

erleichtern, sind das Mindestmaß, an dem wir die Bundesregierung weiter 

messen werden.“ 

 

 

 


